
Titelzeilen	
Haupt- und ggf. Untertitel (der zu besprechenden Veranstaltung), Organi-
satoren, Ort und Termin.

Fließtext	
Bitte belassen Sie den Text bis auf kursive Hervorhebungen unformatiert; 
am Absatzende bitte eine Leerzeile einfügen. Und bitte nehmen Sie keine 
manuellen Trennungen im Text vor, da sich Zeilen- und Seitenumbruch im 
Zuge der Anpassung an den Satzspiegel der Zeitschrift noch ändern werden.

Fußnoten	
Fußnoten bitte innerhalb von Berichten nur im Ausnahmefall verwenden. 
Fügen Sie dazu Fußnoten automatisch ein und vermeiden Sie Absätze 
innerhalb von Fußnoten. 

Abkürzungen und Leerzeichen
Bei folgenden Abkürzungen bitte kein Leerzeichen einfügen: u.a., z.B., z.T. 
Ebenso bitte kein Leerzeichen zwischen Seitenzahl und „folgend“: S. 13f. 
bzw. S. 13ff.

Postanschrift der Autor:innen	
Für die in der Zeitschrift abgedruckte Liste der Autorinnen und Autoren be-
nötigen wir eine aktuelle Postanschrift (Institution oder ggf. privat) sowie 
eine E-Mail-Adresse.

Hinweise zur Manuskriptbearbeitung (Berichte)

Hinweis zum Inhalt
Im Berichtsteil erscheinen Tagungsberichte und Nachrufe. Die Tagungsbe-
richte und Nachrufe in der Zeitschrift dienen der kompakten Information 
der Fachöffentlichkeit über das jüngere Tagungsgeschehen, darüber hinaus 
in ihrer chronistischen Funktion auch der Dokumentation. Gefragt sind 
daher keine detaillierten Berichte über einzelne Vorträge oder ganze Kon-
gresse, sondern die zusammenfassende Darstellung von Tagungen und Dis-
kussionszusammenhängen sowie die Nennung von Themen, Namen, Titeln 
und Daten. – Bei Nachrufen sollen neben den biografischen und wissen-
schaftlichen sowie Lehrleistungen die Anregungen und Wirkungen für das 
Fach beschreiben werden. 

Rechtschreibregeln 
Es gilt die aktuelle Dudenausgabe mit ihren Empfehlungen bei alternativen 
Schreibweisen. Sofern nicht bereits berücksichtigt, wird die Redaktion ent-
sprechende Anpassungen vornehmen. Bei gendersensibler Sprache bitte auf 
Einheitlichkeit achten, die Art und Weise ist freigestellt.

Textumfang	
Der Umfang sollte in der Regel 12.000 Zeichen inkl. Leerzeichen nicht 
überschreiten. Ausnahmen sind bei besonders wichtigen Anlässen (z.B. 
DGEKW-Kongress) nach Rücksprache mit der Redaktion möglich.
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Halbjahresschrift der Deutschen Gesellschaft für Empirische Kulturwissenschaft. 
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Hinweis
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Redaktionsarbeit als Nebentätig-
keit neben Lehre und Forschung sowie wissenschaftlicher Beiratstätigkeit 
erfolgt und daher ein vierteljährliches Update des Berichts- und Nachruf-
teils erfolgt (Ende März, Ende Juni, Ende September und Ende Dezember). 
Um einen Bericht bzw. Nachruf zu einem dieser Termine online zu schalten, 
muss das jeweilige Manuskript spätestens drei Monate vor der avisierten 
Onlinestellung per E-Mail eingehen und in der Folgezeit die Möglichkeit zur 
Kommunikation nach erfolgter Redaktionstätigkeit bestehen. 
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